
Checkliste Standortbestimmung zum Arbeitsschutz

Unabhängig davon, ob Sie Sicherheit und Gesundheit in Ihrem Betrieb mit einem Arbeits­
schutzmanagementsystem oder auf andere Art organisieren, müssen Sie bestimmte  
Arbeitsschutzstandards erfüllen. Dabei hilft Ihnen die Standortbestimmung zum Arbeits­
schutz. Sie können damit schnell und unkompliziert prüfen, welche notwendigen Arbeitsschutz­
maßnahmen in Ihrer Einrichtung bereits umgesetzt sind. 

Sollten noch nicht alle Standards erfüllt sein, unterstützt Sie die BGW mit Handlungshilfen 
und Informationen. 

Die Spalte „Hier finden Sie ausgewählte Informationen“ führt Sie zum jeweils passenden 
Angebot. Die Broschüren können Sie unter www.bgw-online.de direkt herunterladen oder 
bestellen. Hinweise auf besonders wichtige Arbeitsschutzthemen erhalten Sie in der DGUV 
Regel „Grundsätze der Prävention“ (Bestell-Nr. DGUV Regel 100-001). Branchenspezifische 
Erläuterungen finden Sie unter www.bgw-online.de  Gesund im Betrieb  „Sichere Seiten“ 
und beispielsweise in der DGUV Information „Gesundheitsdienst“ (Bestell-Nr. DGUV Infor­
mation 207-019). Wenn Sie die Empfehlungen beachten, können Sie davon ausgehen, dass 
Sie damit geeignete Arbeitsschutzmaßnahmen getroffen haben. Sind zur Konkretisierung 
staatlicher Arbeitsschutzvorschriften Technische Regeln veröffentlicht worden, müssen Sie 
diese vorrangig beachten. 

Das sollten Sie sich fragen Hier finden Sie ausge-
wählte Informationen Erledigt? 

1 Haben Sie Aufgaben, 
Verantwortungen und Befugnisse 
für den Arbeitsschutz festgelegt 
und sind diese im Betrieb 
bekannt? 

•	 BGW-Broschüre:  
„BGW kompakt“ 

2 Haben Sie eine Fachkraft für 
Arbeitssicherheit und eine/-n 
Betriebsärztin/-arzt  
schriftlich beauftragt und ihre 
Aufgaben nach DGUV Vorschrift 2 
festgelegt? 

Oder: Nehmen Sie als Klein­
betrieb an dem alternativen 
bedarfsorientierten Betreuungs­
modell der BGW teil? 

•	 BGW-Broschüre: 
„Informationen zur DGUV 2 – 
Betriebsärzte und Fachkräfte 
für Arbeitssicherheit“  
(Bestell-Nr. BGW 04-06-000) 

•	 www.bgw-online.de,  
Suchbegriff:  
„Arbeitsschutzbetreuung“ 

3 Ist die erforderliche Anzahl an 
Sicherheitsbeauftragten bestellt 
und ein Arbeitsschutzausschuss 
eingerichtet (notwendig ab  
20 Beschäftigten)? 

•	  BGW-Broschüre: 
„Sicherheitsbeaufragte  
im Betrieb“  
(Bestell-Nr. BGW 04-06-004) 



Das sollten Sie sich fragen Hier finden Sie ausge-
wählte Informationen Erledigt? 

4 Haben Sie geregelt, wie Sie mit 
Vorschriften und anderen 
Vorgaben zum Arbeitsschutz 
umgehen? Und stehen Ihren 
Beschäftigten erforderliche 
Betriebsanweisungen zur  
Verfügung – zum Beispiel beim 
Umgang mit Gefahr- und 
Biostoffen? 

•	  www.bgw-online.de, 
Suchbegriff: „Vorschriften“ 

•	 DGUV Information: 
„Sicherheit durch Betriebs­
anweisungen“ (Bestell-Nr. 
DGUV Information 211-010) 

5 Besteht für alle Arbeitsbereiche 
und Tätigkeiten eine aktuelle und 
dokumentierte Gefährdungs­
beurteilung? Kontrollieren Sie, ob 
die daraus abgeleiteten 
Maßnahmen wirksam sind? 

•	 BGW-Broschüre: „BGW 
check“ für Ihre Branche 

•	 www.bgw-online.de, 
Suchbegriff: „Gefährdungs
beurteilung“ 

•	 www.gefaehrdungs
beurteilung.de 

6 Stellen Sie die arbeitsmedizi­
nische Vorsorge für Ihre 
Beschäftigten sicher und berück­
sichtigen Sie betriebsärztliche 
Empfehlungen? 

•	 Verordnung zur arbeitsmedi­
zinischen Vorsorge 
(ArbMedVV)

•	 www.bgw-online.de,  
Suche: „Arbeitsmedizinische 
Vorsorge“ 

7 Berücksichtigen Sie die Sicher­
heit und Gesundheit Ihrer 
Beschäftigten wenn Sie 
•	 betriebliche Einrichtungen 

ändern wie zum Beispiel 
Gebäude, Gebäudetechnik, 
Anlagen, Arbeitsplätze und 
-ausstattung, 

•	 Arbeitsabläufe gestalten sowie 
•	 Arbeitsmittel und Arbeitsstoffe 

beschaffen? 

•	 BGW-Broschüre:  
„BGW kompakt“ 

•	 www.bgw-online.de,  
Suchbegriff: „Sichere 
Seiten“ 

8 Veranlassen Sie für Ihre 
Beschäftigten vor Aufnahme 
einer neuen Tätigkeit und danach 
in regelmäßigen Abständen 
Unterweisungen über 
•	 für sie relevante Vorschriften, 
•	 mit ihrer Tätigkeit verbundene 

Risiken, 
•	 notwendige Schutzmaßnahmen? 

•	 BGW-Broschüre: 
„Unterweisen im Betrieb – 
ein Leitfaden“ (Bestell-Nr. 
BGW 04-07-004) 

•	 www.bgw-online.de, 
Suchbegriff: „Unterweisung“  



Das sollten Sie sich fragen Hier finden Sie ausge-
wählte Informationen Erledigt? 

9 Entsprechen Arbeitsumgebung 
und Infrastruktur baulichen, tech­
nischen und ergonomischen 
Standards, um Gefährdungen zu 
vermeiden? Und: Werden 
Arbeitsmittel und sonstige 
betriebliche Einrichtungen regel­
mäßig von befähigten Personen 
auf ihren sicheren und gesund­
heitsgerechten Zustand geprüft? 

•	 www.bgw-online.de, 
Suchbegriff: „Sichere 
Seiten“ 

•	 www.baua.de,  
Themen von A bis Z 

•	 Betriebssicherheits­
verordnung (BetrSichV)

•	 DGUV Vorschrift: 
„Elektrische Anlagen und 
Betriebsmittel“ (Bestell-Nr. 
DGUV Vorschrift 3) 

10 Legen Sie Zuständigkeiten und 
Maßnahmen für die betriebliche 
Notfallvorsorge verbindlich fest – 
also Erste Hilfe, Alarmplan, 
Flucht- und Rettungswege, Erst- 
und Brandschutzhelfer/-innen? 
Werden Arbeitsunfälle, Beinahe­
unfälle und Berufskrankheiten 
analysiert und Verbesserungs­
maßnahmen abgeleitet? 

•	 DGUV Information: „Erste 
Hilfe“ (Bestell-Nr. DGUV 
Information 204-006) 

•	 DGUV Information: 
„Arbeitssicherheit durch vor­
beugenden Brandschutz“  
(Bestell-Nr. DGUV Information   
205-001) 

 
Unser Tipp: BGW Orga-Check – Online-Tool für gut organisierten Arbeitsschutz 
Alternativ können Sie mit dem BGW Orga-Check umfassend bewerten, wie gut Ihr Arbeits­
schutz bereits organisiert ist, und die Ergebnisse mit denen anderer Betriebe vergleichen 
(anonym). Der Check und die Infoboxen zu den einzelnen Bausteinen helfen, bei Bedarf Ihre 
Arbeitsschutzorganisation schnell und konkret anzupassen. 

Mehr unter: www.bgw-online.de/orga-check 
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